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"Kompetenz ist unser größtes Kapital
und das wollen wir kontinuierlich nut-
zen." Mit diesen Worten stellte sich
Jürgen Thomas am 28. Oktober auf der
Mitgliederversammlung der SPD Rom-
merskirchen zur Wahl zum neuen Vor-
sitzenden des Ortsvereins. Zuvor hatte
der bisherige Ortsvereinsvorsitzende
Johannes Strauch erklärt, nicht mehr
für das Amt zur Verfügung zu stehen
und sich auf das Amt des stellv. Frak-
tionsvorsitzenden konzentrieren zu
wollen. "Die vergangenen Jahre haben
mir Freude gemacht und es waren sehr
erfolgreiche Jahre", so Strauch, in des-
sen sechsjähriger Amtszeit die SPD
2009 erstmals stärkste Fraktion im
Gemeinderat wurde und seit diesem
Jahr mit Dr. Martin Mertens nicht nur
erneut den Bürgermeister stellt, son-
dern mit 48% ihr bisheriges Allzeit-
hoch am Gillbach erreichte.
Auf Strauch folgt nun Jürgen Thomas,

der einstimmig zum neuen Vorsitzen-
den gewählt wurde. „Mir gefällt es sehr
das Miteinander im Ortsverein zu erle-
ben. Dieses konstruktive Kollektiv und
dessen lösungsorientierte und frucht-
bare Diskussionen sind eine unserer
Stärken, die wir auch in Zukunft für
Rommerskirchen nutzen wollen.“ so
der 51-jährige Regierungsrat. Daher ist
es Thomas wichtig, neben der Fraktion
auch einen starken Ortsverein zu
haben. „Bürgernähe und eine starke
Präsenz zeichnen die SPD Rommers-
kirchen aus und das nicht nur zu Wahl-
kampfzeiten.“ Hierzu war es sein
Wunsch, die immer vielfältiger gewor-
denen Aufgaben des Ortsvereins auf
mehrere Schultern zu verteilen. Mit
dem ehemaligen Schriftführer Martin
Marquardt und René Kühlwetter fol-
gen daher erstmals zwei Stellvertreter
auf den aus dem Amt ausgeschiede-
nen Bürgermeister Dr. Martin Mertens.

„Die beiden haben im Wahlkampf
gezeigt, was sie zu leisten im Stande
sind und einen maßgeblichen Teil zum
Wahlerfolg beigetragen“, so Vorsit-
zender Jürgen Thomas.
Als Schriftführerin wurde Judith
Hornbacher gewählt, welche als drittes
Vorstandsmitglied unter 30 auch an-
zeigt, dass die Rommerskirchener
Sozialdemokraten nicht nur gut für die
Zukunft aufgestellt sind, sondern dem
eigenen Nachwuchs auch vertrauen.
Neben Ellen Klingbeil, die in ihrem
Amt als Kassiererin bestätigt wurde,
gehören auch Johanna Marquardt,
Christian Schmitz und der Fraktions-
vorsitzende Ralf Steinbach als Beisitzer
dem neuen SPD-Vorstand an. 
„Ich freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit“, so Thomas „gemeinsam
wollen wir unsere Stärken bündeln
und als Ortsverein gute Arbeit für
Rommerskirchen leisten.“ 
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Der Butzheimer Regierungsrat Jürgen Thomas wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden der SPD
Rommerskirchen gewählt. Seine Stellvertreter sind Martin Marquardt und René Kühlwetter.
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Auch im kommenden Jahr lädt Sie die
SPD Rommerskirchen am 8. Februar
wieder ganz herzlich zu ihrem jährli-
chen Flohmarkt im Frixheimer
Schützenhaus (Am Kirchweg) ein.
„Ende des Jahres 2013 aus einer spon-
tanen Idee entstanden, hat sich der
erstmalig Anfang diesen Jahres veran-
staltete Flohmarkt zu einer tollen
Veranstaltung entwickelt“, so der Orts-
vereinsvorsitzende Jürgen Thomas
„die Besucherzahl hat uns aber gerade-
zu überwältigt.“ Auch sein Stellvertre-
ter Martin Marquardt ist überzeugt,
dass eine solch gelungene Veranstal-
tung eine Wiederholung verdient:
„Nicht nur, dass die Tische bereits nach
kurzer Zeit komplett reserviert waren,

sondern auch, dass sich über den
gesamten Tag hinweg zahlreiche
Käufer einfanden um durch die alten
Schätze aus Kellern und Dachböden zu
stöbern, hat uns wirklich beeindruckt.“
Auch im kommenden Jahr wird das
Organisationsteam der SPD Rommers-
kirchen Sie wieder mit einer gut
bestückten Cafeteria erwarten, deren
Erlös erneut wohltätigen Zwecken
zugutekommen wird. Privatverkäufer
sind herzlich eingeladen, sich bei der
Familie Marquardt unter der
0177/8874007 oder per Mail an
flohmarkt@spd-rommerskirchen.de
anzumelden, die Ihre Tischreservie-
rung gerne entgegennehmen wird.
Web:flohmarkt.spd-rommerskirchen.de

>> SPD-Flohmarkt am 8. Februar 2015 <<

Zum zweiten Mal findet der nun jährlich stattfindende Flohmarkt 
im Frixheimer Schützenhaus statt

Auch in diesem Jahr gibt wieder eine
leckere Idee für Ihr Weihnachtsfest:

Zutaten für den Boden:
200g Gewürzspekulatius, 150g Butter,
1 Glas Preiselbeeren

Zubereitung:
Gewürzspekulatius in einen Gefrier-
beutel geben und zerkleinern, an-
schließend mit der geschmolzenen
Butter verrühren. Die Masse in eine
mit Backpapier ausgekleidete Spring-
form drücken und kalt stellen. Die
Preiselbeeren auf dem erkalteten
Boden verteilen.

Zutaten für die Creme:
2 Becher Schmand (400g), 100g
Gelierzucker (2:1), 200g Sahne, 2
Päckchen Sahnefestiger

Zubereitung:
Den Schmand mit Gelierzucker ver-
rühren. Sahne mit Sahnefestiger steif
schlagen, unter die Schmandmasse
heben, und auf dem Boden verstrei-
chen.

Aus 2 Päckchen rotem Tortenguß, 2 EL
Zucker und 300ml Glühwein (alterna-
tiv auch alkoholfreier Kinderpunsch)
einen Guß zubereiten, ein wenig
abkühlen lassen und dann auf der
Schmand-Sahnemasse verteilen.
Abschließend mit Sahnetupfen und
Preiselbeeren ausgarnieren.

Et voilà!

Gut besucht: Der SPD-Flohmarkt 2014

>> Weihnachtliche

GlühWeintorte <<
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Sie erhielten dieses Exemplar von:

SPD Rommerskirchen
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gillbach-vorwaerts.de

Jürgen Thomas legt Wert auf ein starkes Team. „Dies ist das Fundament der guten Arbeit der SPD Rommerskirchen“, so Thomas



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich freue mich, Sie wieder über wichti-
ge und interessante Themen aus der
Kommunalpolitik der Gemeinde Rom-
merskirchen zu informieren:
Die Gemeinde wird die Trägerschaft
der neuen Kindertagesstätte im
Bereich der Gillbachschule (Gorch-
heimer Weg) übernehmen. Der Be-
schluss zum notwendigen Neubau
eines Kindergartens wurde zwar
bereits im letzten Jahr gefasst, jedoch
war die Frage der Trägerschäft noch
nicht endgültig geklärt. Dies nicht nur
vor den heute leider notwendigen
Kostengesichtspunkten, sondern vor
allem vor dem Hintergrund, dass wir
als stetig wachsende Gemeinde die
Verantwortung für eine gute Betreu-
ung und Entwicklung unserer Kinder
übernehmen wollen.
Ebenso freuen wir uns, dass die
Umbauarbeiten im Bereich unseres
Bahnhofes schneller als geplant vor-
anschreiten. So erkennt man schon
jetzt die Treppen-/Rampenanlage
sowie den Bahnhofsvorplatz, deren
Bauarbeiten nach Aussage der aus-
führenden Baufirma voraussichtlich
bereits Anfang 2015 abgeschlossen
sein werden. Die Erstellung der Auf-
zuganlage am Mittelbahnsteig ist sei-
tens der Deutschen Bahn für 2016
geplant. Des Weiteren erfreut es mich
sehr mitteilen zu können, dass der
neue Fuß- bzw. Radweg als sicherer
Gehweg vom Steinbrink Richtung
Bahnhof fertiggestellt ist.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien eine schöne und besinnliche
Vorweihnachtszeit und an dieser Stel-
le schon jetzt ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr! Ihr Ralf Steinbach
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Grußwort von Ralf Steinbach,
Vorsitzender der SPD-Fraktion
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>> SPD in Den auSSchüSSen StarK wie nie <<

In der nächsten Legislaturperiode werden die Sozialdemokraten 
durch elf sachkundige Bürger vertreten sein.

Beim traditionellen Gänseessen ehrten
die Rommerskirchener Sozialdemo-
kraten jüngst ihren Bürgermeister Dr.
Martin Mertens. In seiner Rede
beschrieb der Parteivorsitzende Jürgen
Thomas den Verwaltungschef als eine
außergewöhnlich engagierte und zu-
verlässige Person, die sich stets für die
Belange der Bürgerinnen und Bürger
einsetzt. „Du hast dein  Leben in den
Dienst unserer Gemeinde gestellt“,
begründet Thomas die hohe Auszeich-
nung. Der 32-jährige war vor seiner
Wahl zum ersten Bürger der Gemeinde
lange Zeit Fraktionsvorsitzender und
Kreistagsmitglied.
Auch dem ehemaligen Parteivorsitzen-
den Johannes Strauch wurde diese
Ehre zuteil. In Strauchs Amtszeit fielen
zwei gewonnene Kommunalwahlen.
„Dir als brennendem Brandt-Verehrer
wird diese Auszeichnung sicher gefal-
len“, zeigt sich der Parteichef bei der
Verleihung zuversichtlich.
Abgerundet wurde der Abend durch
die Ehrung von insgesamt 110 Jahren
Mitgliedschaft: Carsten Vierling-
Lohöfer und Anna Persicke sind bereits
seit zehn Jahren dabei, Wilfried
Andermahr kann auf 40 Jahre
Mitgliedschaft zurückblicken. Ein
besonderes Jubiläum kann Heinz
Heyer feiern. Er ist bereits seit 50
Jahren Sozialdemokrat.
Der Abend wurde ebenfalls genutzt,
um sich bei einigen Mitgliedern zu
bedanken. Neben Martin Marquardt,
der sich für die Organisation des

Wahlkampfes verantwortlich zeigte,
bedachte der Ortsverein auch René
Kühlwetter und Norbert Koch für ihren
Einsatz im Vorfeld der Kommunalwahl
mit einer kleinen Aufmerksamkeit.
Zudem durfte Parteichef Thomas
Geschenke an Willi Peiffer und Horst
Klingbeil überreichen, die mit ihrer
Arbeit „im Maschinenraum der Partei“
immer für einen reibungslosen Ablauf
sorgen.

>> willy-BranDt-MeDaille für 

Dr. Martin MertenS unD JohanneS Strauch <<

SPD-Fraktionsvorsitzender Ralf Steinbach

Die vom Parteivorstand geehrten Mitglieder der SPD Rommerskirchen

Die Willy-Brandt-Medaille für Mertens

Nach dem herausragenden Ergebnis
bei der diesjährigen Gemeinderats-
wahl stellt die SPD nunmehr nicht nur
den Bürgermeister und mit 15
Personen die meisten Ratsmitglieder,
sondern auch elf sachkundige Bürger,
die in verschiedenen Ausschüssen die
Entwicklung Rommerskirchens und
unser Gemeinwesen mitgestalten. „Die
Bürger haben uns mit diesem Wahl-
ergebnis großes Vertrauen entgegen-
gebracht. Darauf dürfen wir uns aber
nicht ausruhen, denn es bedeutet
gleichzeitig auch eine große Verant-
wortung, die uns zuteil wird. Daher
freut es mich, dass wir die uns zuste-
henden Ausschussplätze auch qualita-
tiv stark besetzen können“ so der
Fraktionsvorsitzende Ralf Steinbach. 
Auf Vorschlag der SPD-Fraktion wurde
nach der Kommunalwahl der Gemein-
deentwicklungs- und Wirtschaftsaus-
schuss eingerichtet. In diesem, 17
Mitglieder umfassenden Ausschuss
werden unter dem Vorsitz von Ralf
Steinbach die sachkundigen Bürger
Magdalene Dubiel, Stefan Gollnick
sowie der neue Ortsvereinsvorsitzende
Jürgen Thomas gemeinsam mit vier
weiteren SPD-Ratsmitgliedern vertre-
ten sein. 
Ebenfalls gemeinsam mit vier weiteren
Ratsmitgliedern und dem Ratsherrn
Dr. Udo Flegel, als stellvertretenden
Ausschussvorsitzenden, werden im
Ausschuss für Bildung und Soziales,
Ältere, Sport, Kultur und Freizeit als
sachkundige Bürger Johanna

Marquardt, Magdalene Dubiel sowie
René Kühlwetter an die Arbeit gehen. 
Ratsherr Manfred Heyer wird in dieser
Legislaturperiode erneut den Vorsitz
des Ausschusses für Bauangelegen-
heiten, Natur und Umwelt überneh-
men, in welchem neben fünf weiteren
Ratsmitgliedern Hans-Jürgen Haas und
René Kühlwetter für die SPD als sach-
kundige Bürger tätig sein werden. 
Auch der auf Vorschlag der SPD ge-
schaffene Ausschuss für Verkehr,
Sicherheit und öffentliche Belange
wird über eine Gesamtstärke von 17
Mitgliedern verfügen. Als sachkundige
Bürger werden hier Martina Steinbach,
Norbert Koch und René Kühlwetter
aktiv sein und die Arbeit des stellver-
tretenden Vorsitzenden Werner
Petrozzi und vier weiteren Ratsmitglie-
dern im Ausschuss unterstützen. Allge-
meine Vertreter der sachkundigen Bür-
ger sind Regine Verbruggen, Robert
Migge und Hermann-Josef Brehl. 
„Wir können stolz sein, dass sich so
viele kompetente Menschen bereiter-
klärt haben sich in unserem Namen für
die Gemeinde einzusetzen. Dieses
heterogene Team von insgesamt 26
Leuten, bestehend aus Jung und Alt, ist
ein Sinnbild für die Stärke, die die SPD
in den vergangenen Jahren ausge-
zeichnet hat“ ist der Ortsvereinsvorsit-
zende Jürgen Thomas zuversichtlich.
„Ich bin überzeugt, dass wir auch in
Zukunft gute Arbeit für unsere
Gemeinde leisten werden, denn
Kompetenz ist unsere Stärke.“

Das tolle Ergebnis der Kommunalwahl hat Auswirkungen auf die
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SPD Rommerkirchen gibt den Kampf
gegen den Konverter in und nahe
Rommerskirchen nicht auf. Auch nach-
dem Amprion am 03. Dezember ver-
kündet hat, dass Rommerskirchen
selbst bei der Wahl des Konverter-
standortes nicht mehr in Frage käme,
drängt die SPD weiterhin darauf, den
bestmöglichen Standort auszuwählen.
„Zunächst sind wir sehr froh, dass
Rommerskirchen selbst aus dem
Raster für einen Konverterbau gefallen
ist“, so Ortsvereinsvorsitzender Jürgen
Thomas, „aber dennoch wollen wir
den Konverter auch nicht direkt vor der
„Haustüre“ stehen haben. Die Stand-
orte Gohr und Kaarst mögen laut
Amprion in etwa gleichwertig sein,
aber da Kaarst mit 1.300 Metern den
größten Abstand zur Wohnbebauung
mitbringt, sprechen wir uns daher wei-
terhin für den Standort der Dreiecks-
fläche in Kaarst aus.“ Um diese Fläche
zu realisieren bedarf es jedoch einer
Änderung im Regionalplan des Regio-
nalrats der Bezirksregierung
Düsseldorf. Dessen Vorsitzender ist
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke, der
somit direkten Einfluss auf die
Ausweisung der Dreiecksfläche neh-
men kann. „Dies erwarten wir und
werden uns weiterhin dafür einsetzen.
Die Belastung für den Menschen ist
der Faktor, der entscheidend sein sollte
und daher kommt für uns nur Kaarst in
Frage“, so René Kühlwetter, stell-
vertretender Vorsitzender der SPD in
Rommerskirchen.

Konverter im Hintergrund (CC BY 3.0)

>> SPD auch weiterhin

gegen Konverter <<



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich freue mich, Sie wieder über wichti-
ge und interessante Themen aus der
Kommunalpolitik der Gemeinde Rom-
merskirchen zu informieren:
Die Gemeinde wird die Trägerschaft
der neuen Kindertagesstätte im
Bereich der Gillbachschule (Gorch-
heimer Weg) übernehmen. Der Be-
schluss zum notwendigen Neubau
eines Kindergartens wurde zwar
bereits im letzten Jahr gefasst, jedoch
war die Frage der Trägerschäft noch
nicht endgültig geklärt. Dies nicht nur
vor den heute leider notwendigen
Kostengesichtspunkten, sondern vor
allem vor dem Hintergrund, dass wir
als stetig wachsende Gemeinde die
Verantwortung für eine gute Betreu-
ung und Entwicklung unserer Kinder
übernehmen wollen.
Ebenso freuen wir uns, dass die
Umbauarbeiten im Bereich unseres
Bahnhofes schneller als geplant vor-
anschreiten. So erkennt man schon
jetzt die Treppen-/Rampenanlage
sowie den Bahnhofsvorplatz, deren
Bauarbeiten nach Aussage der aus-
führenden Baufirma voraussichtlich
bereits Anfang 2015 abgeschlossen
sein werden. Die Erstellung der Auf-
zuganlage am Mittelbahnsteig ist sei-
tens der Deutschen Bahn für 2016
geplant. Des Weiteren erfreut es mich
sehr mitteilen zu können, dass der
neue Fuß- bzw. Radweg als sicherer
Gehweg vom Steinbrink Richtung
Bahnhof fertiggestellt ist.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien eine schöne und besinnliche
Vorweihnachtszeit und an dieser Stel-
le schon jetzt ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr! Ihr Ralf Steinbach
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In der nächsten Legislaturperiode werden die Sozialdemokraten 
durch elf sachkundige Bürger vertreten sein.

Beim traditionellen Gänseessen ehrten
die Rommerskirchener Sozialdemo-
kraten jüngst ihren Bürgermeister Dr.
Martin Mertens. In seiner Rede
beschrieb der Parteivorsitzende Jürgen
Thomas den Verwaltungschef als eine
außergewöhnlich engagierte und zu-
verlässige Person, die sich stets für die
Belange der Bürgerinnen und Bürger
einsetzt. „Du hast dein  Leben in den
Dienst unserer Gemeinde gestellt“,
begründet Thomas die hohe Auszeich-
nung. Der 32-jährige war vor seiner
Wahl zum ersten Bürger der Gemeinde
lange Zeit Fraktionsvorsitzender und
Kreistagsmitglied.
Auch dem ehemaligen Parteivorsitzen-
den Johannes Strauch wurde diese
Ehre zuteil. In Strauchs Amtszeit fielen
zwei gewonnene Kommunalwahlen.
„Dir als brennendem Brandt-Verehrer
wird diese Auszeichnung sicher gefal-
len“, zeigt sich der Parteichef bei der
Verleihung zuversichtlich.
Abgerundet wurde der Abend durch
die Ehrung von insgesamt 110 Jahren
Mitgliedschaft: Carsten Vierling-
Lohöfer und Anna Persicke sind bereits
seit zehn Jahren dabei, Wilfried
Andermahr kann auf 40 Jahre
Mitgliedschaft zurückblicken. Ein
besonderes Jubiläum kann Heinz
Heyer feiern. Er ist bereits seit 50
Jahren Sozialdemokrat.
Der Abend wurde ebenfalls genutzt,
um sich bei einigen Mitgliedern zu
bedanken. Neben Martin Marquardt,
der sich für die Organisation des

Wahlkampfes verantwortlich zeigte,
bedachte der Ortsverein auch René
Kühlwetter und Norbert Koch für ihren
Einsatz im Vorfeld der Kommunalwahl
mit einer kleinen Aufmerksamkeit.
Zudem durfte Parteichef Thomas
Geschenke an Willi Peiffer und Horst
Klingbeil überreichen, die mit ihrer
Arbeit „im Maschinenraum der Partei“
immer für einen reibungslosen Ablauf
sorgen.
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SPD-Fraktionsvorsitzender Ralf Steinbach

Die vom Parteivorstand geehrten Mitglieder der SPD Rommerskirchen

Die Willy-Brandt-Medaille für Mertens

Nach dem herausragenden Ergebnis
bei der diesjährigen Gemeinderats-
wahl stellt die SPD nunmehr nicht nur
den Bürgermeister und mit 15
Personen die meisten Ratsmitglieder,
sondern auch elf sachkundige Bürger,
die in verschiedenen Ausschüssen die
Entwicklung Rommerskirchens und
unser Gemeinwesen mitgestalten. „Die
Bürger haben uns mit diesem Wahl-
ergebnis großes Vertrauen entgegen-
gebracht. Darauf dürfen wir uns aber
nicht ausruhen, denn es bedeutet
gleichzeitig auch eine große Verant-
wortung, die uns zuteil wird. Daher
freut es mich, dass wir die uns zuste-
henden Ausschussplätze auch qualita-
tiv stark besetzen können“ so der
Fraktionsvorsitzende Ralf Steinbach. 
Auf Vorschlag der SPD-Fraktion wurde
nach der Kommunalwahl der Gemein-
deentwicklungs- und Wirtschaftsaus-
schuss eingerichtet. In diesem, 17
Mitglieder umfassenden Ausschuss
werden unter dem Vorsitz von Ralf
Steinbach die sachkundigen Bürger
Magdalene Dubiel, Stefan Gollnick
sowie der neue Ortsvereinsvorsitzende
Jürgen Thomas gemeinsam mit vier
weiteren SPD-Ratsmitgliedern vertre-
ten sein. 
Ebenfalls gemeinsam mit vier weiteren
Ratsmitgliedern und dem Ratsherrn
Dr. Udo Flegel, als stellvertretenden
Ausschussvorsitzenden, werden im
Ausschuss für Bildung und Soziales,
Ältere, Sport, Kultur und Freizeit als
sachkundige Bürger Johanna

Marquardt, Magdalene Dubiel sowie
René Kühlwetter an die Arbeit gehen. 
Ratsherr Manfred Heyer wird in dieser
Legislaturperiode erneut den Vorsitz
des Ausschusses für Bauangelegen-
heiten, Natur und Umwelt überneh-
men, in welchem neben fünf weiteren
Ratsmitgliedern Hans-Jürgen Haas und
René Kühlwetter für die SPD als sach-
kundige Bürger tätig sein werden. 
Auch der auf Vorschlag der SPD ge-
schaffene Ausschuss für Verkehr,
Sicherheit und öffentliche Belange
wird über eine Gesamtstärke von 17
Mitgliedern verfügen. Als sachkundige
Bürger werden hier Martina Steinbach,
Norbert Koch und René Kühlwetter
aktiv sein und die Arbeit des stellver-
tretenden Vorsitzenden Werner
Petrozzi und vier weiteren Ratsmitglie-
dern im Ausschuss unterstützen. Allge-
meine Vertreter der sachkundigen Bür-
ger sind Regine Verbruggen, Robert
Migge und Hermann-Josef Brehl. 
„Wir können stolz sein, dass sich so
viele kompetente Menschen bereiter-
klärt haben sich in unserem Namen für
die Gemeinde einzusetzen. Dieses
heterogene Team von insgesamt 26
Leuten, bestehend aus Jung und Alt, ist
ein Sinnbild für die Stärke, die die SPD
in den vergangenen Jahren ausge-
zeichnet hat“ ist der Ortsvereinsvorsit-
zende Jürgen Thomas zuversichtlich.
„Ich bin überzeugt, dass wir auch in
Zukunft gute Arbeit für unsere
Gemeinde leisten werden, denn
Kompetenz ist unsere Stärke.“
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SPD Rommerkirchen gibt den Kampf
gegen den Konverter in und nahe
Rommerskirchen nicht auf. Auch nach-
dem Amprion am 03. Dezember ver-
kündet hat, dass Rommerskirchen
selbst bei der Wahl des Konverter-
standortes nicht mehr in Frage käme,
drängt die SPD weiterhin darauf, den
bestmöglichen Standort auszuwählen.
„Zunächst sind wir sehr froh, dass
Rommerskirchen selbst aus dem
Raster für einen Konverterbau gefallen
ist“, so Ortsvereinsvorsitzender Jürgen
Thomas, „aber dennoch wollen wir
den Konverter auch nicht direkt vor der
„Haustüre“ stehen haben. Die Stand-
orte Gohr und Kaarst mögen laut
Amprion in etwa gleichwertig sein,
aber da Kaarst mit 1.300 Metern den
größten Abstand zur Wohnbebauung
mitbringt, sprechen wir uns daher wei-
terhin für den Standort der Dreiecks-
fläche in Kaarst aus.“ Um diese Fläche
zu realisieren bedarf es jedoch einer
Änderung im Regionalplan des Regio-
nalrats der Bezirksregierung
Düsseldorf. Dessen Vorsitzender ist
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke, der
somit direkten Einfluss auf die
Ausweisung der Dreiecksfläche neh-
men kann. „Dies erwarten wir und
werden uns weiterhin dafür einsetzen.
Die Belastung für den Menschen ist
der Faktor, der entscheidend sein sollte
und daher kommt für uns nur Kaarst in
Frage“, so René Kühlwetter, stell-
vertretender Vorsitzender der SPD in
Rommerskirchen.

Konverter im Hintergrund (CC BY 3.0)

>> SPD auch weiterhin

gegen Konverter <<
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"Kompetenz ist unser größtes Kapital
und das wollen wir kontinuierlich nut-
zen." Mit diesen Worten stellte sich
Jürgen Thomas am 28. Oktober auf der
Mitgliederversammlung der SPD Rom-
merskirchen zur Wahl zum neuen Vor-
sitzenden des Ortsvereins. Zuvor hatte
der bisherige Ortsvereinsvorsitzende
Johannes Strauch erklärt, nicht mehr
für das Amt zur Verfügung zu stehen
und sich auf das Amt des stellv. Frak-
tionsvorsitzenden konzentrieren zu
wollen. "Die vergangenen Jahre haben
mir Freude gemacht und es waren sehr
erfolgreiche Jahre", so Strauch, in des-
sen sechsjähriger Amtszeit die SPD
2009 erstmals stärkste Fraktion im
Gemeinderat wurde und seit diesem
Jahr mit Dr. Martin Mertens nicht nur
erneut den Bürgermeister stellt, son-
dern mit 48% ihr bisheriges Allzeit-
hoch am Gillbach erreichte.
Auf Strauch folgt nun Jürgen Thomas,

der einstimmig zum neuen Vorsitzen-
den gewählt wurde. „Mir gefällt es sehr
das Miteinander im Ortsverein zu erle-
ben. Dieses konstruktive Kollektiv und
dessen lösungsorientierte und frucht-
bare Diskussionen sind eine unserer
Stärken, die wir auch in Zukunft für
Rommerskirchen nutzen wollen.“ so
der 51-jährige Regierungsrat. Daher ist
es Thomas wichtig, neben der Fraktion
auch einen starken Ortsverein zu
haben. „Bürgernähe und eine starke
Präsenz zeichnen die SPD Rommers-
kirchen aus und das nicht nur zu Wahl-
kampfzeiten.“ Hierzu war es sein
Wunsch, die immer vielfältiger gewor-
denen Aufgaben des Ortsvereins auf
mehrere Schultern zu verteilen. Mit
dem ehemaligen Schriftführer Martin
Marquardt und René Kühlwetter fol-
gen daher erstmals zwei Stellvertreter
auf den aus dem Amt ausgeschiede-
nen Bürgermeister Dr. Martin Mertens.

„Die beiden haben im Wahlkampf
gezeigt, was sie zu leisten im Stande
sind und einen maßgeblichen Teil zum
Wahlerfolg beigetragen“, so Vorsit-
zender Jürgen Thomas.
Als Schriftführerin wurde Judith
Hornbacher gewählt, welche als drittes
Vorstandsmitglied unter 30 auch an-
zeigt, dass die Rommerskirchener
Sozialdemokraten nicht nur gut für die
Zukunft aufgestellt sind, sondern dem
eigenen Nachwuchs auch vertrauen.
Neben Ellen Klingbeil, die in ihrem
Amt als Kassiererin bestätigt wurde,
gehören auch Johanna Marquardt,
Christian Schmitz und der Fraktions-
vorsitzende Ralf Steinbach als Beisitzer
dem neuen SPD-Vorstand an. 
„Ich freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit“, so Thomas „gemeinsam
wollen wir unsere Stärken bündeln
und als Ortsverein gute Arbeit für
Rommerskirchen leisten.“ 
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Der Butzheimer Regierungsrat Jürgen Thomas wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden der SPD
Rommerskirchen gewählt. Seine Stellvertreter sind Martin Marquardt und René Kühlwetter.
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Auch im kommenden Jahr lädt Sie die
SPD Rommerskirchen am 8. Februar
wieder ganz herzlich zu ihrem jährli-
chen Flohmarkt im Frixheimer
Schützenhaus (Am Kirchweg) ein.
„Ende des Jahres 2013 aus einer spon-
tanen Idee entstanden, hat sich der
erstmalig Anfang diesen Jahres veran-
staltete Flohmarkt zu einer tollen
Veranstaltung entwickelt“, so der Orts-
vereinsvorsitzende Jürgen Thomas
„die Besucherzahl hat uns aber gerade-
zu überwältigt.“ Auch sein Stellvertre-
ter Martin Marquardt ist überzeugt,
dass eine solch gelungene Veranstal-
tung eine Wiederholung verdient:
„Nicht nur, dass die Tische bereits nach
kurzer Zeit komplett reserviert waren,

sondern auch, dass sich über den
gesamten Tag hinweg zahlreiche
Käufer einfanden um durch die alten
Schätze aus Kellern und Dachböden zu
stöbern, hat uns wirklich beeindruckt.“
Auch im kommenden Jahr wird das
Organisationsteam der SPD Rommers-
kirchen Sie wieder mit einer gut
bestückten Cafeteria erwarten, deren
Erlös erneut wohltätigen Zwecken
zugutekommen wird. Privatverkäufer
sind herzlich eingeladen, sich bei der
Familie Marquardt unter der
0177/8874007 oder per Mail an
flohmarkt@spd-rommerskirchen.de
anzumelden, die Ihre Tischreservie-
rung gerne entgegennehmen wird.
Web:flohmarkt.spd-rommerskirchen.de

>> SPD-Flohmarkt am 8. Februar 2015 <<

Zum zweiten Mal findet der nun jährlich stattfindende Flohmarkt 
im Frixheimer Schützenhaus statt

Auch in diesem Jahr gibt wieder eine
leckere Idee für Ihr Weihnachtsfest:

Zutaten für den Boden:
200g Gewürzspekulatius, 150g Butter,
1 Glas Preiselbeeren

Zubereitung:
Gewürzspekulatius in einen Gefrier-
beutel geben und zerkleinern, an-
schließend mit der geschmolzenen
Butter verrühren. Die Masse in eine
mit Backpapier ausgekleidete Spring-
form drücken und kalt stellen. Die
Preiselbeeren auf dem erkalteten
Boden verteilen.

Zutaten für die Creme:
2 Becher Schmand (400g), 100g
Gelierzucker (2:1), 200g Sahne, 2
Päckchen Sahnefestiger

Zubereitung:
Den Schmand mit Gelierzucker ver-
rühren. Sahne mit Sahnefestiger steif
schlagen, unter die Schmandmasse
heben, und auf dem Boden verstrei-
chen.

Aus 2 Päckchen rotem Tortenguß, 2 EL
Zucker und 300ml Glühwein (alterna-
tiv auch alkoholfreier Kinderpunsch)
einen Guß zubereiten, ein wenig
abkühlen lassen und dann auf der
Schmand-Sahnemasse verteilen.
Abschließend mit Sahnetupfen und
Preiselbeeren ausgarnieren.

Et voilà!

Gut besucht: Der SPD-Flohmarkt 2014

>> Weihnachtliche

GlühWeintorte <<
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Sie erhielten dieses Exemplar von:

SPD Rommerskirchen
www.spd-rommerskirchen.de

facebook.spd-rommerskirchen.de

redaktion@

gillbach-vorwaerts.de

Jürgen Thomas legt Wert auf ein starkes Team. „Dies ist das Fundament der guten Arbeit der SPD Rommerskirchen“, so Thomas
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